
Konkurrenzformen des 
Passivs



Sein + Adjektiv

Zu den Konkurrenzformen des Passivs gehören auch die Konstruktionen 
aus sein + Adjektiv (auf –bar, -lich, -wert, -würdig), die einen 
Modalfaktor enthalten, der im entsprechenden Passiv als können in 
Erscheinung tritt.

Sein Wunsch ist erfüllbar. → Sein Wunsch kann erfüllt werden.



D34 (Helbig-Buscha: Übungsgrammatik Deutsch, Langenscheidt 2000.)

Ersetzen Sie in den folgenden Sätzen die Konstruktion aus sein + Adjektiv 
durch einen passivischen Satz mit Modalverb:

1. Die Abhandlung ist für breite Kreise verständlich.
2. Die Fortschritte in seinen Leistungen sind anerkennenswert.
3. Seine Arbeit im letzten Jahr ist lobenswert.
4. Seine Handschrift ist für uns kaum leserlich.
5. Die verzweigte Unternehmensstruktur ist nicht mehr für jede Mitarbeiter 

überschaubar.
6. Die von ihm gefundenen Pilze sind nicht essbar.
7. Das Wasser des Baches ist nicht trinkbar.



D35 (dtto)

Kann man die Wohnungen beziehen? → Ja, sie können bezogen werden. 

→ Ja, sie sind beziehbar.

1. Kann man diese Beere essen?

2. Kann man diese Pilze genießen?

3. Kann man diese Wolldecke waschen?

4. Kann man den Schüler leicht ablenken?

5. Kann man diese Zutaten für den Kuchen verwenden?

6. Kann man dieses Papier für Mehrfarbendruck benutzen?



Arbeitsblatt (Hall-Scheiner)

• Ü1

• Ü2 Selbststudium

• Ü4 (sich lassen)



Passivumschreibungen mit den Modalfaktoren
müssen/sollen/können/nicht dürfen
Ü9-10


